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Winckelmann-Museum Stendal [CC BY-NC-SA]

Objekt: Gefäß, sog. Amphorenstöpsel

Museum: Winckelmann-Museum Stendal
Winckelmannstraße 36-38
39576 Stendal
03931/215226
info@winckelmann-
gesellschaft.com

Sammlung: Antike Vasen, Antikensammlung

Inventarnummer: WG-A-35

Beschreibung
Das Gefäß hat einen konischen Fuß, von dem sich der Gefäßkörper klar absetzt. Der
zunächst ausladende Bauch des Gefäßes verjüngt sich zur Mündung - eine für unser
Empfinden ungewöhnliche Form, da die Vase auf dem Kopf zu stehen scheint. Solche Gefäße
werden auch als Amphorenstöpsel bezeichnet. Ihre Verwendung ist jedoch nicht gesichert,
außer mit Amphoren werden sie auch mit Kultgefäßen in Verbindung gebracht. Sie werden
als cucurbitula (lat. Schröpfköpfe) bezeichnet.
Es wird in das 2./3. Jh. n. Chr. datiert.

Grunddaten

Material/Technik: Grob geschlemmter Ton
Maße: Höhe: 8,9-8,4 cm, Durchmesser: 5,1 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 2.-3. Jahrhundert n. Chr.
wer
wo

Schlagworte
• Archäologie
• Terrakotta

https://st.museum-digital.de/object/14660
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